
#HaushaltMoers
UNSER VORSCHLAG

VERNUNFTBASIERTE

EINSPARUNGEN,

KEINE ERHÖHUNG VON

GRUND- ODER 

GEWERBESTEUER



POSITION DER 
FREIEN DEMOKRATEN

Der Haushalt...

 soll Verwaltung und öffentliche
Grundbedürfnisse finanzieren.

1.

2. muss Ausgaben ständig auf den
    Prüfstand stelllen und keine 
    Einzelinteressen  finanzieren.

3. muss die Chancen der Digitalisierung
    nutzen und seinen Personalaufwand so
    gering wie möglich halten.

4. soll im Zweifel erst bei den
   Luxusausgaben einsparen

5. muss Bürgerinnen, Bürger und Betriebe
    im größtmöglichen Umfang entlasten
    und sparsam mit diesen Ressourcen
    umgehen. Steuererhöhungen müssen
    tabu sein.



Maßnahme
Ergebnisver-

besserung*
 (TEUR)

Planergebnis lt. Haushaltsplanentwurf -23.100

Veräußerung Weißes Haus +1.600

Ausschüttung Sparkasse +450

Allgemeine Einsparungen Verwaltungskosten
und Digitalisierungsrendite

+600

Veräußerung Terheidenhaus +1.000

Senkung der Kreisumlage  +1.500

Planungsreserven städtischer Gesellschaften  +1.500

Sofortiger Einstellungsstopp unbesetzter Stellen
(anteilig 50%)

+4.300

Neuverhandlung von Verträgen mit
Dienstleistern und Lieferanten 

+2.500

25%-Kürzung Kulturbudget +2.400

Globaler Minderaufwand (2%) +7.400

Summe Ergebnisverbesserung +23.250

Neues Planergebnis 2024 150

EINSPARUNGEN IM HAUSHALT 2024 



              TEUR

Haushalts-Position
Zuschussbedarf 2024

laut Verwaltung

Sparvor-
schlag laut

FDP

Bibliothek 2.564 +500

Musikschule 1.734 +400

Grafschafter Museum  2.158 +750

Schlosstheater 1.671 +400

Sonstige
Positionen/flexibler
Betrag

930 +350

Summe
Ergebnisverbesserung

8.127 +2400

Größte Ausgaben-Positionen
 im “freiwilligen” Bereich


